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Kabel für die Offshore-Windindustrie
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Nexans Deutschland 

Nexans Deutschland gehört zu den führenden Kabelherstellern in Europa. Das Unternehmen bietet ein 
umfassendes Programm an Hochleistungskabeln, Systemen und Komponenten für die Telekommunika-
tion und den Energiesektor. Abgerundet wird das Programm durch supraleitende Materialien und Kom-
ponenten, Cryoflex Transfersysteme und Spezialmaschinen für die Kabelindustrie. Gefertigt wird im In- 
und Ausland mit ca. 10.215 Mitarbeitern. Der Umsatz im Jahr 2014 beträgt ca. 933 Mio Euro. Durch 
die enge Einbindung in den Nexans-Konzern verfügt Nexans Deutschland über  hervorragende Mög-
lichkeiten zur Synergienutzung in allen Konzernbereichen. Das gilt für weltweite Projekte ebenso wie für 
Forschung und Entwicklung, Know-how-Austausch usw.   

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.nexans.de 
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